
Europa-Pokal Vorbericht 
 
Mit dem Vizemeistertitel in der Bundesligasaison 2015/2016 hat sich die 1. 
Damenmannschaft des KV Liedolsheim direkt zum Europapokal qualifiziert. Dieser 
wird vom 3.-8. Oktober in Backa Topola Serbien ausgetragen. Die KVL Mädels 
können bisher bei jedem internationalen Turnier eine Medaille vorweisen. 2 mal Gold, 
2 mal Silber  - auch in diesem Jahr sind die Liedolsheimerinnen voller Ehrgeiz und 
Motivation, eine Medaille zu holen 
 
Hier ein Interview mit dem Trainer der KVL Damen, Harald Seitz: 
 
YS: Wie schätzst du die Chancen ein beim Europa Pokal? Was ist dein Ziel / 
deine Erwartunegn? 
Harald Seitz: Alles ist möglich! Wir haben so gut und intensiv trainiert, dass von der 
Vorbereitung alles passen sollte. Es gibt aber auch einige logistische Dinge die mit 
einfließen und das Abschneiden beeinflussen können. Wir haben mit die weiteste 
Anreise zu bewältigen. Das ist ein Problem, dass wir vor Ort und während der 
Anreise berücksichtigen und bewältigen müssen. Als Ziel ist klar definiert mit einer 
Medaille nach Hause zu fahren. Am liebsten mit Gold. Wir haben in Bozen 2011 das 
Finale verloren. Das wollen wir in diesem Jahr besser machen.   
 
YS: Was schätzt du deine Mannschaft ein? Was sind deiner Meinung nach die 
Größten Gegner 
Harald Seitz: Wir haben uns im Konditionellen und Mentalen ein gutes Stück 
verbessert. Die Leistungen gehen bei allen Spielerinnen nach oben. Das Problem ist 
eigentlich nur, dies im richtigen Moment auf die Bahn in Backa Topola zu bringen.  
Es sind ein paar Mannschaften dabei, die vom Namen her hochkarätig sind. Es ist 
trotzdem vor der Saison schwer diese einzuschätzen. St. Pölten, Porec, gegen die 
wir im letzten Jahr im Finale in Ritzing standen, Nachod und Cerknica sind wohl mit 
uns die Mannschaften die es unter sich ausmachen werden. Auch die anderen 
Mannschaften sind in der Lage vorne rein zu spielen. Es hängt vieles vom Start in 
das Turnier ab. Wir werden hier alles dran setzen, um die Quali zu überstehen. Dann 
ist alles möglich. 
 
YS: Wie bereitest du deine Mannschaft auf das Ereignis vor? 
Harald Seitz: Wir werden wie in den Jahren zu vor, auch dieses mal eine intensive 
Vorbereitung einplanen. Der Spielplan in diesem Jahr hat uns mit Mainz, Bamberg 
und Schrezheim gleich drei dicke Brocken beschert. 2013 hatten wir vor dem NBC-
Pokal auch schon einmal Schrezheim als Gegner. Damals haben wir in Schrezheim 
3500 Kegel gespielt und knapp verloren. Mal schauen wie es in diesem Jahr wird. 
Wir werden in der Woche vor dem MEP die Trainingsintensität noch einmal deutlich 
nach oben fahren. Bisher haben wir bei 4 internationalen Starts 3 mal Gewonnen und 
einmal wurden wir. Die Vorbereitung wird sich beim 5ten Start also in der gleichen, 
auf Backa Topola abgestimmten Richtung bewegen. 
 
 (Yvonne Schneider) 
 
 
	


